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Im Frühling trägt der Nordschwarzwald lila! 

Die „Zavelsteiner Krokusblüte“ 2015 
 

Calw/München, 18. Dezember 2014. Krokuswiesen, Krokusweg und 

Krokusphone – während der „Zavelsteiner Krokusblüte“ bestaunen 

Besucher zwischen Februar und April wieder unzählige der eigentlich 

im Mittelmeer beheimateten Pflänzchen rund um die romantisch 

gelegene Ruine Zavelstein. Jedes Jahr sprießen mit der warmen 

Frühjahrssonne die blauvioletten Blumenteppiche inmitten der 

Waldlandschaft des Nördlichen Schwarzwaldes. Interessierte erwandern das in Süddeutschland 

einmalige Naturschauspiel auf dem eigens angelegten Krokusweg und erfahren bei speziellen 

Führungen zahlreiche Mythen, die sich um die Geschichte der Krokusse in Bad Teinach-Zavelstein 

ranken. Damit sich die Anreise lohnt, informiert das Krokusphone unter +49 (0)-7053 9205045 

ganzjährig über den aktuellen Blütenstand der seltenen Blumenpracht. 

 
Auf knapp fünf Kilometern führt der Krokusweg durch das Naturschutzgebiet „Zavelsteiner 

Krokuswiesen“ im Nagoldtal. Unterwegs informieren sieben Tafeln die Spaziergänger über die 

Geheimnisse der empfindlichen Pflänzchen, die sich nur an wenigen Standorten nördlich der Alpen 

ansiedeln. Ursprünglich wurden die Frühjahrsblüher zur Verschönerung des Burggartens von 

Benjamin Buwinghausen von Wallmerode im 16. und 17. Jahrhundert von Südeuropa nach 

Zavelstein gebracht. Von hier verbreitete sich der sogenannte „Crocus napolitanus“ vermutlich über 

Tierfutter und Dung auf die Wiesen der Umgebung. Naturfreunde gehen auf dem etwa zweistündigen 

Rundweg vom historischen Marktplatz des kleinen Städtchens über die mittelalterliche Ruine zu den 

teils versteckten Krokuswiesen. Einen besonderen Anblick bieten die Blumenmeere gegen Abend, 

wenn die tiefstehende Sonne durch die Krokusblüten scheint und sich im Südosten die Silhouette der 

Schwäbischen Alb abzeichnet. 

 
Passend zur „Zavelsteiner Krokusblüte“ genießen Besucher bei den umliegenden Naturparkwirten 

wie etwa dem Landhotel Talblick oder dem Hotel Therme Bad Teinach regionale Frühlingsküche. 

Direkt am Krokusweg gelegen geht es im Hotel KroneLamm für die Gäste gemeinsam mit Seniorchef 

Rolf Berlin entlang der prächtigen Wiesen, bevor sie im mit einem Michelin-Stern ausgezeichneten 

Hotelrestaurant saisonale Spezialitäten von Chefkoch Franz Berlin kosten. 

 

PRESSEMITTEILUNG Dezember 2014 

 
 

http://www.teinachtal.de/unsere-heimat/krokusbluete/zavelsteiner-wildkrokusbluete/
http://www.mein-schwarzwald.de/
http://www.teinachtal.de/de/aktiv/wandertouren/krokusweg/
http://www.landhotel-talblick.de/restaurant/landhausstueble.php
http://www.bad-hotel.de/
http://www.berlins-hotel.de/restaurants_schlemmen/restaurants_schlemmen.php
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Nach dem Motto „Zavelsteiner Krokuserwachen“ umfasst das Urlaubspaket der Teinachtal-Touristik 

neben einer Übernachtung mit reichhaltigem Frühstück ein schwäbisches Gericht zur Krokusblüte, 

eine Führung zur Geschichte der „Zavelsteiner Krokusblüte“ inklusive Kaffee & Kuchen sowie viele 

weitere Specials wie etwa eine Besichtigung der Bad Teinacher Nudelmanufaktur mit Verköstigung 

oder die Schwarzwald Gästekarte für freie Fahrt mit Bus und Bahn. Das Angebot ist zur Krokusblüte 

je nach Witterung zwischen Februar und April 2015 ab 105 Euro pro Person buchbar. 

 

Weitere Frühlingsangebote und Informationen gibt es bei der Tourismus GmbH Nördlicher 

Schwarzwald telefonisch unter +49-(0)-7051-160-603 oder unter www.mein-schwarzwald.de. News, 

Bilder und Videos auf Facebook. 

 

Bilder zum Download, Hintergrundinformationen und zusätzliche Pressetexte im Online Media-Center 

unter www.piroth-kommunikation.com oder auf Anfrage an media@piroth-kommunikation.com. 

 

Belegexemplare – falls möglich – bitte an piroth.kommunikation senden. 

 

Der Nördliche Schwarzwald 

Die wiesen- und waldreiche Naturregion zwischen Stuttgart, Pforzheim und Karlsruhe mit faszinierenden Fels- und 

Wasserfallschluchten ist ein ideales Ziel für Wanderer und Radsportler. Zahlreiche Themen- und Fernwege sowie 

ansprechende Bikeparks führen Aktivurlauber durch den Nordschwarzwald. Mit einem großen Schatz historischer Monumente, 

prächtiger Fachwerkhäuser, traditionell-kulinarischer Feste wie dem Schäferlauf und den renommierten Thermalorten in Bad 

Wildbad, Bad Liebenzell, Bad Herrenalb und Bad Teinach-Zavelstein lockt die Region Kulturinteressierte, Genießer und 

Gesundheitsurlauber gleichermaßen. Neu seit Sommer 2014 ist der „Baumwipfelpfad Schwarzwald“. Unter der Leitung von 

Geschäftsführer René Skiba ist das Ziel der 2013 neu gegründeten Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald die 

Koordinierung der touristischen Akteure und ihrer Angebote zur Profilschärfung der Region. Weitere Informationen unter 

www.mein-schwarzwald.de. 

 

Kontakt Pressekontakt 

Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald 

René Skiba 

Sonnenweg 5 

D-75378 Bad Liebenzell 

Tel: +49-(0)-7052 8169770 

Fax: +49-(0)-7052 8169775 

rene.skiba@mein-schwarzwald.de 

piroth.kommunikation GmbH & Co. KG 

Teresa Schreiner 

Tannenstraße 11 

D-82049 Pullach bei München 

Tel  +49-(0)-89-55 26 78 90 

Fax +49-(0)-89-55 26 78 99 

media@piroth-kommunikation.com 

 

http://www.teinachtal.de/de/gastgeber-angebote/uebernachtung/gastgeberverzeichnis/
http://www.mein-schwarzwald.de/
http://www.mein-schwarzwald.de/
http://www.mein-schwarzwald.de/
https://www.facebook.com/pages/N%C3%B6rdlicher-Schwarzwald/209629112440019?fref=ts
http://www.piroth-kommunikation.com/media-center/weiterlesen/select_category/66.html
mailto:media@piroth-kommunikation.com
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